
Liebes Tagebuch, ich mag keine Sanduhren...

Nachdem das erste Rätsel um die Sanduhr gelöst wurde, beschloss die Gruppe noch keinen
Versuch zu wagen den Edelstein in die 'Wolfsgestalt' einzusetzen, sondern betrat den nächsten
Raum. Nach einem kurzen 'Nebel' und kurzer Verwirrung wachte der Trupp in einem alten Haus in
alten Schlafsäcken auf und wurde durch 'zärtliches Anklopfen' der Polizei geweckt. Waschbär
übernimmt das wecken bei Ally, die von Emma dann informiert wird, das Polizei kommt. Die
Gruppe schafft es sich mehr oder weniger gut sich über den Balkon hinaus zu retten. Ally bemerkt,
dass noch ein Schlüssel im Polizeiwagen steckt und zeigt das Emma. So schafft es die Gruppe sehr
schnell aus der Situation zu entkommen und landet mit einem weiteren Stein zurück im Raum der
Mitte. Hinter der letzten Tür befindet sich ein Raum voller Ragabash-Mond-Symbolik und einem
großen, leuchtenden Mond. Nach einigem Überlegen und probieren gibt es eine Crinos-Pyramide
und nach einigen Versuchen und viel gutem Zureden von Waschbär, gelingt es Ally den Mond zu
drehen. So wird der Vollmond zum Neumond und kurz darauf halten sie den letzten, fehlenden
Stein in der Hand. Wieder bei der Liam-statur angekommen setzen sie nach 2 Versuchen die Steine
richtig ein. Ein Gruppenkuscheln, ein abgelehntes Blutritual, ein abgerissenes, rechtes Steinohr
durch Eden und einen entsetzen Aufschrei von Ally später ist das 'Rätsel' gelöst, denn die Gruppe
fällt durch Staub und Trümmer und landet vor der Plage, die sich in Liam festgesetzt hat.
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